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NIEDERSCHRIFT 
 

 
 
Gremium Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss 

Sitzungsnummer 5 / 2019 
Sitzungsdatum 31.10.2019 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 20:10 Uhr 

Sitzungsort Sitzungssaal 

 
Teilnehmerliste 
 
Für den Ausschuss: 
Herr Sven Vollrath 
Frau Liselotte Blume-Denise 
Herr Yannik Winkler   in Vertretung für Herrn Sören Dotzauer 
Frau Johanna Iovine 
Herr Heinz Wienand 
Herr Thilo Stumpf 
Frau Sigrid Breyer 
 
Fraktionsvorsitzende: 
Herr Hans-Michael Platz 
Herr Hans-Peter Fischer 
Herr Josef Fiedler 
 
Gemeindevorstand: 
Herr Felix Kusicka 
Herr Herbert Ritzert 
 
Verwaltung: 
Herr David Svoboda 
 
Schriftführer: 
Frau Michelle Rimer 
 
Presse: 1 
Zuhörer: 2 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 
 

1 MV-18/2019 Unvermutete Kassenprüfung 12.08.2019 – 28.08.2019 
 

 

2 MV-19/2019 Seniorenberatung Caritasverband Darmstadt e.V. 
Jahresstatistik 2018 

 

 

3 VL-105/2019 3. Änderung der Friedhofsgebührensatzung vom 11.12.2013 
hier: Anpassung der Friedhofs- und Bestattungsgebühren 

 

 

4 VL-107/2019 Zweckverband Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße 
hier: Wahl der Vertreterinnen und Vertreter für die Verbandsversammlung 
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5 VL-108/2019 Zweckverband Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße (KMB) 
hier: Wahl der Stellvertreterinnen und Stellvertreter für die 
Verbandsversammlung 

 

 

6 VL-109/2019 Zweckverband Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße (KMB) 
hier: Wahlvorschläge für die Wahl des Verbandsvorstandes in der 
Verbandsversammlung 

 

 

7 VL-110/2019 Neuorganisation der Schulkindbetreuung Kuckucksnest 
 

 

8 VL-114/2019 Ausschreibungsverfahren zur Auswahl eines Planers zwecks 
Realisierung des Gesundheitshauses 

 

 

9  Verschiedenes 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 

 

Niederschrift 
 
Der Ausschussvorsitzende Vollrath stellt die form- und fristgerechte Einladung fest. 
 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 

 

1 MV-18/2019 Unvermutete Kassenprüfung 12.08.2019 – 28.08.2019 
 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Kusicka führt aus, dass die unvermutete Kassenprüfung 
ohne Beanstandung war. 
SPD-Fraktionsvorsitzender Fiedler erkundigt sich, wann und wie die in 
dem Bericht erwähnte Steuersoftware ELSTER in der Finanzabteilung 
eingesetzt wird. Abteilungsleiter Svoboda erklärt daraufhin, dass die 
Software dazu dient die Grund- und Gewerbesteuerbescheide direkt 
beim Finanzamt abrufen zu können und soll ab dem Haushaltsjahr 2020 
eingesetzt werden. 
 
Die Mitteilungsvorlage wurde vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 

 

 
 

2 MV-19/2019 Seniorenberatung Caritasverband Darmstadt e.V. 
Jahresstatistik 2018 

 

Bemerkungen: 
 

Die Ausschussmitglieder nehmen die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
Bürgermeister Kusicka betont, dass der Beratungsbedarf bei den 
Senioren weiter zunehmen wird. 

 

 
 

3 VL-105/2019 3. Änderung der Friedhofsgebührensatzung vom 11.12.2013 
hier: Anpassung der Friedhofs- und Bestattungsgebühren 

 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Kusicka erklärt, dass die Friedhofsgebühren im Bereich 
der Bestattungen im Schnitt um 13% gesenkt werden können. Im 
Gegenzug werden die Gebühren für die Abräumung der Gräber im 
Schnitt um 12% angehoben. Ebenso informiert er über die größere 
Baumaßnahme auf dem Bibliser Friedhof, welche die Aufstellung von 24 
Bäumen meint und erklärt, dass aufgrund der kalten Temperaturen eine 
spätere Ausführung nicht möglich gewesen wäre. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Platz macht nochmal deutlich, dass die 
Vorgaben des Kommunalabgabengesetzes erfüllt sind und die Gemeinde 
Biblis mit dieser Gebührensatzung eine Kostendeckung von 80% 
erreicht. Verwaltungsmitarbeiter Svoboda weist daraufhin, dass im 
Haushaltsplan kein Kostendeckungsbeitrag von 80% erreicht wird. Daher 
beschließt der Ausschuss zusätzlich die Vorgaben des 
Kommunalabgabengesetzes als Kennzahl in den Haushaltsplan mit 
aufzunehmen, um zukünftig Rückfragen zu vermeiden. 
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FLB-Fraktionsvorsitzender Fischer möchte wissen, ob es nun zu weniger 
oder mehr Einnahmen insgesamt kommen wird, da manche Positionen 
gesenkt und wieder andere erhöht worden sind. Svoboda erklärt, dass 
die Einnahmen insgesamt zurückgehen werden. Ergänzend dazu 
erläutert SPD-Fraktionsvorsitzender Fiedler, dass auf der zweiten Seite 
der Beschlussvorlage zu entnehmen ist, dass die Gemeinde Biblis 
insgesamt 29.000 € weniger Einnahmen aufweisen wird. Die Anhebung 
bzw. Senkung der einzelnen Gebühren wird sich aber auf jeden Bürger 
individuell auswirken. 
 
FLB-Fraktionsvorsitzender Fischer erkundigt sich, weshalb die Gebühren, 
nachdem diese sich etabliert haben, gesenkt werden. Die 80% 
Kostendeckung können mit dieser Gebührensatzung zwar erreicht 
werden, aber er erfragt was gegen eine höhere Kostendeckung sprechen 
würde. 
 
Der Beschlussvorschlag der Friedhofsgebührensatzung ist vom 
Ausschuss einstimmig empfohlen worden. 

 

Beschluss: 
 

Die 3. Änderung der Friedhofsgebührensatzung vom 11.12.2013 wird 
beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimmen(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   

 
 

4 VL-107/2019 Zweckverband Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße 
hier: Wahl der Vertreterinnen und Vertreter für die Verbandsversammlung 

 

Bemerkungen: 
 

Ausschussvorsitzender Vollrath schlägt vor die Tagesordnungspunkte 4,5 
und 6 zusammenzufassen. Es gibt keine Fragen und der Ausschuss 
nimmt die Wahlvorschläge der einzelnen Fraktionen zur Kenntnis. 

 

 
 

5 VL-108/2019 Zweckverband Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße (KMB) 
hier: Wahl der Stellvertreterinnen und Stellvertreter für die 
Verbandsversammlung 

 

Bemerkungen: 
 

Siehe Tagesordnungspunkt 4. 
 

 
 

6 VL-109/2019 Zweckverband Kommunalwirtschaft Mittlere Bergstraße (KMB) 
hier: Wahlvorschläge für die Wahl des Verbandsvorstandes in der 
Verbandsversammlung 

 

Bemerkungen: 
 

Siehe Tagesordnungspunkt 4. 
 

 
 

7 VL-110/2019 Neuorganisation der Schulkindbetreuung Kuckucksnest 
 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Kusicka erklärt, dass die Eingliederung der 
Schulkindbetreuung Kuckucksnest in die Gemeindeverwaltung die beste 
Alternative ist. Die Kosten für eine andere Organisationsform würden 
nicht in Relation zu dem Nutzen stehen. 
 
Ausschussmitglied Iovine erkundigt sich, welche verscheiden 
Betreuungsmodell angeboten werden. Bürgermeister Kusicka erläutert, 
dass es eine halbtags und ganztags Betreuung geben wird. Man möchte 
versuchen auch künftig auf die individuell gewünschten Betreuungszeiten 
eingehen zu können, dennoch soll der administrative Aufwand in der 
Gemeindeverwaltung so gering wie möglich gehalten werden. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Fiedler möchte nochmal betonen, dass der 
Arbeitsvertrag ausschließlich an die Schulkindbetreuung gekoppelt ist. 
Außerdem erklärt er, dass die Gebühren nach oben hin angepasst 
werden müssen, um ein einheitliches Kostenniveau mit der 
Schulkindbetreuung in Biblis zu schaffen. 
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Ausschussvorsitzender Vollrath erfragt, ob die in der Vorlage VL-
110/2019 aufgeführten Kosten von 13.500 € sich durch die Elternbeiträge 
und die Kreisförderung noch verringern werden. Verwaltungsmitarbeiter 
Svoboda erläutert, dass in der Vorlage ausschließlich die Kosten 
aufgeführt sind, und dass sich diese durch die Erträge in Form von 
Elternbeiträgen und Kreisförderung reduzieren werden.  
 
FLB- Vorsitzender Fischer möchte wissen, ob die in der Vergangenheit 
gezahlten Fördergelder für Personalkosten gedacht gewesen sind. Dies 
kann durch Bürgermeister Kusicka bejaht werden.  
 
Der Beschlussvorschlag bezüglich der Neuorganisation der 
Schulkindbetreuung Kuckucksnest ist vom Ausschuss einstimmig 
empfohlen worden. 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung nimmt zur Kenntnis 
 

1. Der Förderverein Steinerwaldschule e.V. sieht sich mit Ablauf 

des Jahres 2019 nicht mehr im Stande die Schulkindbetreuung 

und das Personal für die Schulkindbetreuung in Nordheim zu 

organisieren. 

2. Aufgrund der gemeindlichen Übernahme der Trägerschaft für die 

Schulkindbetreuung in Nordheim, soll eine Personalüberleitung 

zur Gemeinde erfolgen. 

3. Die Prüfung verschiedener Organisationsmodelle hat zum 

Ergebnis geführt, dass eine Übernahme des Personals und 

Organisation, der damit einhergehenden administrativen 

Aufgaben in die Kernverwaltung, die kostengünstigste Lösung 

darstellt. 

Die Gemeindevertretung beschließt 
 

1. Die Durchführung der Schulkindbetreuung in Nordheim ab dem 

1. Januar 2020 vom Förderverein der Steinerwald Schule e.V. zu 

übernehmen. 

2. Das zur Schulkindbetreuung vorgehaltene Personal des 

Fördervereins Steinerwaldschule als Mitarbeitende der 

Gemeinde zu übernehmen. 

3. Im Zuge der Personalüberleitung erfolgt eine tarifgerechte 

Eingruppierung zu den bisherigen Konditionen. Niemand soll 

besser oder schlechter gestellt werden. 

4. Die Mitarbeitenden erhalten Arbeitsverträge mit der 

Zweckbindung „Schulkindbetreuung“.  

5. Der Stellenplan wird ab dem Haushaltsjahr 2020 um die 

notwendigen Stellenanteile von derzeit circa 3,5 Stellen, verteilt 

auf 8 Personen, erweitert. 

6. Die zusätzlichen Kosten belaufen sich auf 13.500,-- € monatlich 

und werden ab 01.01.2020 im Haushalt zur Verfügung gestellt. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimmen(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   
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8 VL-114/2019 Ausschreibungsverfahren zur Auswahl eines Planers zwecks 
Realisierung des Gesundheitshauses 

 

Bemerkungen: 
 

SPD-Fraktionsvorsitzender Fiedler bittet darum beim Hessischen 
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen folgende 
Fragen zu klären: 
1. Ob es möglich ist den Ort für das Gesundheitshaus innerhalb des 
beschlossenen Fördergebietes zu ändern.  
2. Falls die erste Frage positiv beantwortet wird, in wie weit eventuelle 
Fördergelder in Bezug auf die Zeitschiene verloren gehen würden. 
 
Bürgermeister Kusicka sichert zu diese Fragen bis zur kommenden 
Gemeindevertretersitzung am Mittwoch den 06.11.2019 zu klären.  
Der Ausschuss beschließt einstimmig zu einer Sondersitzung gemeinsam 
mit dem Bau-, Landwirtschaft- und Umweltausschusses am Mittwoch den 
06.11.2019 um 18:15 Uhr einzuladen.  
 
Damit wird ein Beschluss auf den 06.11.2019 vertragt. 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt für die Realisierung des 
Gesundheitshauses eine Ausschreibung zur Auswahl des Planers in 
Form eines Ausschreibungsverfahrens durchzuführen und die in der 
Sach-und Rechtlage dargestellten weiteren Prozessschritte. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die notwendigen Schritte 
umgehend in die Wege zu leiten. Die Mittel stehen haushaltsrechtlich 
unter dem Produkt 09001.6770006  zur Verfügung. 
 

 

Abstimmungsergebnis:   
 Ja Nein Enthaltung 

    

 
 

9  Verschiedenes 

FLB-Fraktionsvorsitzender Fischer erfragt, ob der Gemeindeverwaltung in Bezug auf wiederkehrende 
Straßenbeiträge eine Gesetzesänderung vorliegt Bürgermeister Kusicka vereint die Frage. 
 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 

 
 
 
 
 

Vollrath    Rimer 

Vorsitzender                                        (Schriftführer) 
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